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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

zum 9. BVSD-Kongress „Agenda 2018: Neue 
Optionen für die Schmerzmedizin“ am  
08./09. Juni 2018 heiße ich Sie herzlich in 
Berlin willkommen.

Was kann von der neuen Regierungskoalition 
in dieser Legislaturperiode in Bezug auf die 
schmerzmedizinische Versorgung in Deutsch-
land erwartet werden? Welche Baustellen sind 
kurz-, mittel- und langfristig anzugehen? Wie 
sehen die gesundheitspolitischen Pläne und 
Konzepte der Parteien und der Gemeinsamen 
Selbstverwaltung der Gesetzlichen Kranken-
versicherung aus, um systematische schmerz-
medizinische Behandlungsstrukturen in der 

GKV-Regelversorgung, auf selektivvertraglicher 
Ebene und an den Schnittstellen von ambu-
lanter und stationärer Versorgung weiter zu 
entwickeln? Wie können wir die Nachwuchs-
problematik in der Schmerzmedizin lösen?

Gemeinsam mit Ihnen und unseren Gästen 
aus Politik, dem Ministerium, der Gemeinsa-
men Selbstverwaltung sowie mit Experten aus 
dem Gesundheitswesen wollen wir über diese 
Fragen diskutieren und Impulse und Optionen 
für die Schmerzmedizin finden.

Besonders freuen wir uns auf den Patienten-
beauftragten der Bundesregierung, Dr. Ralf 
Brauksiepe. Wir bedanken uns herzlich bei al-
len Beteiligten, Referenten, Industriepartnern 
und Sponsoren, die sich für eine erfolgreiche 
Umsetz ung des 9. BVSD-Kongresses engagieren.

Wir freuen uns auf Sie und einen anregenden 
Dialog mit Ihnen!

Ihr

Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek
BVSD-Vorsitzender
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Impressum

Herausgeber
Berufsverband der Ärzte und  
Psychologischen Psychotherapeuten  
in der Schmerz- und Palliativmedizin  
in Deutschland e. V. (BVSD)
Katharinenstr. 8, 10711 Berlin
Telefon 030 / 2 88 67 260
Fax 030 / 2 88 67 261
bgst@bv-schmerz.de

Internetauftritt zum 9. BVSD-Kongress

www.bv-schmerz.de

Gestaltung
Markus Sass Mediengestaltung
www.sass-mediengestaltung.de

Fotomaterial
© H4 Hotel Berlin-Alexanderplatz
© Berlin Tourismus Marketing GmbH
© BMG / Schinkel

Sponsoren

AOP ORPHAN Pharmaceuticals Germany GmbH, 
Ismaning*
Aristo Pharma GmbH, Berlin**
Bionorica ethics GmbH, Neumarkt**
Grünenthal GmbH, Aachen***
Hexal AG, Holzkirchen*
NOVARTIS PHARMA GmbH, Nürnberg**
Spektrum Cannabis GmbH, St. Leon-Rot*
Tilray Ventures GmbH, Berlin**

Wir bedanken uns bei den o. g. Sponsoren  
des wissenschaftlichen Programms.

* 1.500,00 EUR für Standpräsentation
** 2.000,00 EUR für Standpräsentation
*** 3.500,00 EUR für Standpräsentation

Insgesamt erhalten Sie 

6 Fortbildungspunkte!



08.30 – 10.30  BVSD-Delegiertenversammlung 

10.45 – 11.00  Begrüßung
  Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek, BVSD

11.00 – 11.15  Grußwort
  Dr. Ralf Brauksiepe, Patientenbeauftragter der Bundesregierung

11.15 – 12.30  Dialog I
  Parlamentarische Agenda: Optionen für die Schmerzmedizin
  Alexander Krauß, MdB, CDU
  Sabine Dittmar, MdB, SPD
  Prof. Dr. Andrew Ullmann, MdB, FDP
  Sylvia Gabelmann, MdB, Die Linke
  Dr. Kirsten Kappert-Gonther, MdB, Bündnis 90/Die Grünen
  Moderation: Albrecht Kloepfer, Büro f. gesundheitspol. Kommunikation

12.30 – 13.30  Mittagspause, Industrieausstellung

13.30 – 15.00  Dialog II
  Schmerzmedizinische Versorgung: kollektiv oder selektiv?
  Jürgen Hohnl, IKK e. V.
  Dr. Bernhard Gibis, KBV
  Cordula Mühr, MScPH, SoVD
  Moderation: Albrecht Kloepfer, Büro f. gesundheitspol. Kommunikation
   
15.00 – 15.30  Kaffeepause, Industrieausstellung

15.30 – 16.30  BVSD im Gespräch I
  Mediziner morgen: Vom Einzelkämpfer zum Netzwerker
  Franz Knieps, BKK Dachverband 
  Moderation: Albrecht Kloepfer, Büro f. gesundheitspol. Kommunikation

16.30 – 17.15  BVSD im Gespräch II
  DGS, DSG, IGOST und BVSD: Gemeinsam für die Schmerzmedizin
  Diskussionsforum
 
18.00 – 22.00  Auf der Spree -  
  Networking und Buffet

Programm Freitag, 08.06.2018
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Veranstalter
Berufsverband der Ärzte und Psychologischen 
Psychotherapeuten in der Schmerz- und 
Palliativmedizin in Deutschland e. V. (BVSD)
Katharinenstr. 8, 10711 Berlin
Telefon 030 / 2 88 67 260
Fax 030 / 2 88 67 261
bgst@bv-schmerz.de

Organisation

MariPunktBremen Veranstaltungsorganisation e.K.
Otto-Gildemeister Str. 12, 28209 Bremen
Tel: +49 (0) 421 / 30 32 42 1
info@maripunktbremen.de

Beirat 
Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek
Dr. Dipl. Psych. Bernhard Klasen
Dr. med. Jürgen Bachmann
Dr. Michael Schenk
Dr. med. Ziad Attar
Dr. med. Eva Bartmann
Dr. med. Andreas Böger
Dr. Sören Rudolph
Dr. Albrecht Kloepfer
Wolfgang Straßmeir

Koordination 
Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek, Bonn

Stand bei Drucklegung: 28.05.2018

Programm Samstag, 09.06.2018

09.00 – 10.30  Workshop I
  Update Ambulante Schmerzversorgung
   Dr. Eva Bartmann, BVSD
   Dr. Eberhardt Sumpf, BVSD

  Cannabis als Medizin: Aktuelle Entwicklungen
   Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek, BVSD
    
11.00 – 12.30  Workshop II
   Multimodale stationäre Schmerzmedizin: Update
   Dr. Andreas Böger, BVSD
   Dr. Michael Schenk, BVSD

Tagungsinformationen



Referenten

Dr. Eva Bartmann
BVSD

Dr. Fritjof Bock
IGOST

Dr.  Andreas Böger
BVSD

Sabine Dittmar
MdB, SPD

Sylvia Gabelmann
MdB, Die Linke

Dr. Bernhard Gibis
KBV

Jürgen Hohnl
IKK e. V.

Dr. Johannes Horlemann
DGS

Dr. Kirsten Kappert-Gonther
MdB, Bündnis 90/Die Grünen

Dr. Albrecht Kloepfer
Büro für gesundheitspolitische Kommunikation
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Franz Knieps
BKK Dachverband

Alexander Krauß
MdB, CDU
Codula Mühr, MScPH
SoVD

Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek
BVSD

Dr. Michael Schenk
BVSD

Prof. Dr. Martin Schmelz
DSG

Dr. Eberhardt Sumpf
BVSD

Prof. Dr. Andrew Ullmann
MdB, FDP
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Mit der „FROHSINN“, eines der letzten kleinen 
Fahrgastschiffe in Berlin, die typisch waren 
für die weitläufige Brandenburger und Meck-
lenburger Seenlandschaft, möchten wir wie-
der auf der Spree fahren.

Treffpunkt: 
Freitag, 08. Juni 2018, 18.00 Uhr  
H4 Hotel Haupteingang
Spaziergang zum Anleger Historischer Hafen 
(ca. 1/2 Std.)

Festabend
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Wir würden uns freuen, wenn Sie mit von der 
Partie sind und wünschen uns einen schönen 
lauen Sommerabend auf der Spree.
Kostenbeteiligung pro Person: EUR 20,00.
Getränke Selbstzahler.
 
Nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Eventuell freie Plätze können bei der 
Registrierung erfragt werden.



Berufspolitische
Interessenvertretung
● Berufspolitische Vertretung der Schmerz- und 
   Palliativmedizin auf Bundes- und Landesebene

● Beratung der Mitglieder in berufspolitischen Fragestellungen
 

● Vertragsentwicklung und Kooperationsmanagement
 

● Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement
 

● Versorgungsforschung
 

● Verbesserte Kommunikation der Schmerztherapeuten
 

● Öffentlichkeitsarbeit und Informationspolitik

● Exklusive Serviceleistungen
 

● Weitere qualitative und strukturelle Entwicklung der Allgemeinen 
   und Speziellen Schmerztherapie und der Palliativmedizin

Mitglied werden unter

www.bv-sch
merz.de


